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Liebe Studierende,
liebe Interessierte,

in diesem Ventil werden wir euch
über die Wahlen der verfassten Stu-
dierendenschaft und die vielfältigen
Angebote der AStA informieren.
Dazu möchten wir euch auch einen
Überblick über die Institutionen der
verfassten Studierendenschaft ver-
mitteln.

Zudem möchten wir vor allem die
Ersties über die zahlreichen Möglich-
keiten der persönlichen Entfaltung
durch Hochschul- und Arbeitsgrup-
pen am KIT aufklären.

Covid-19 zum Trotz gibt es nämlich
immer noch genug zu Tun am KIT. So-
wohl für die persönliche Fortentwick-
lung als auch für die ehrenamtliche
Arbeit gibt es genügend individuelle
und spannende Angebote durch
Hochschulgruppen,Arbeitskreise und
viele mehr.

Ich hoffe Ihr wurden noch nicht ab-
geschreckt und verschlingt voller In-
teresse die kommenden Seiten die-
ser Ausgabe.

Der AStA

SDS Karlsruhe
JUSO HSG Karlsruhe
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AStA, StuPa & Co.

Die Verfasste Studierendenschaft
besteht aus allen Studierenden des
KIT. Sie ist verfasst, weil sie durch eine
Organisationssatzung organisiert ist.
In dieser Satzung sind demokratisch
legitimierte Organe definiert durch
die die Studierenden vertreten wer-
den. Die Organe der Verfassten Stu-
dierendenschaft haben ein hoch-
schulpolitisches Mandat d.h. sie ver-
treten die politischen Interessen der
Studierenden. Hier erläutern wir euch
die Struktur der Verfassten Studieren-
denschaft.

Verfasste Studierendenschaft

Fachschaftskonferenz
FSK

Der Ältestenrat
ÄRa

Das Studierendenparlament
StuPa
In der Verfassten Studierendenschaft
am KIT gibt es zwei Organe, welche
ihr als Studierende unmittelbar wäh-
len dürft. Die Wahlen finden im Som-
mersemester für das folgende Win-
tersemester und das nächste Som-
mersemester statt. Neben den Fach-
schaftssprecher*innen, die den Vor-
stand eurer Fachschaft bilden und
euch gegenüber der Fakultät vertre-
ten, wählt ihr die Abgeordneten des
Studierendenparlaments.

Das Studierendenparlament trifft im
Namen aller Studierenden alle Ent-
scheidungen die eine Bedeutung für
die gesamte Universität haben. Es
beschließt den Haushalt, Satzungen
und besetzt diverse Gremien, darun-
ter den Vorstand der Studierenden-
schaft(AStA).

Das diesjährige StuPa setzt sich mit
insgesamt 25 Sitzen wie folgt zusam-
men:

Grün-Alternative Liste (GAL) / Campusgrün: 6 Sitze

FiPS 2020 - Fachschaftserfahrung im Parlament der Studierenden: 4 Sitze

Juso HSG - studentisch.solidarisch.nachhaltig.: 4 Sitze

RCDS - Die CampusUnion: 3 Sitze

LHG - Liberale Hochschulgruppe: 3 Sitze

SDS Karlsruhe - links.öko.sozial: 3 Sitze

Die Liste für basisdemokratische Initiative, Studium, 2 Sitze
Tierzucht und Elitenforderung (DIE LISTE)

Daneben wählt das StuPa aber auch den Ältestenrat, das Schiedsgremium der
Verfassten Studierendenschaft am KIT. Das Studierendenparlament bildet zu-
sammen mit der Fachschaftenkonferenz die Legislative der Verfassten Studie-
rendenschaft.

In der Fachschaftenkonferenz sind
alle Fachschaften vertreten und hat
je nach Größe mehr oder weniger
Stimmen. Die Fachschaftenkonfe-
renz dient dem Austausch und der
Zusammenarbeit der Fachschaften
sowohl untereinander als auch mit
AStA und Studierendenparlament.
Sie kann ein Veto gegen Beschlüsse
des Studierendenparlaments einle-
gen.

Der Ältestenrat prüft unter Anderem
Beschwerden an Beschlüssen der Or-
gane der VS. Solltet ihr also, beispiels-
weise, einen Widerspruch gegen Be-
schlüsse des Studierendenparla-
ments erheben wollen, könnt ihr
euch an das Gremium wenden. Die-
ses überprüft anschließend, ob der
Beschluss mit der Satzung konform
geht. Außerdem ist der Ältestenrat
für die Prüfung von Satzungen und
für Wahlprüfung zuständig.



Die Sozialberatung wird vom Sozial-
referat des AStAs angeboten.Wenn
ihr Fragen zu BAföG, Rundfunkbei-
trag (GEZ), Wohnungssuche oder
einfach nur Probleme mit eurer mo-
mentanen Lebenssituation habt, ste-
hen wir euch gerne mit Rat und Tat
zur Seite. Genaueres könnt ihr auf un-
serer Sozialreferatsseite erfahren. Ihr
könnt auch gerne eure Probleme di-
rekt als Mail schreiben. Wenn es drin-
gend ist, könnt ihr auch im Büro anru-
fen.

Mail: sozial@asta-kit.de

Büro: +49 (0)721/608-48460

Du interessierst dich für ein Studium
an einer Universität oder Fachhoch-
schule hier in Deutschland, hast min-
destens elementare Sprachkenntnis-
se über das A2 Niveau, verfügst aber
noch über keine ausreichenden
Kenntnisse für das Studium? Dann
solltest du unsere Deutschkurse besu-
chen. Unser Kursangebot richtet sich
an eingeschriebene Studierende
und Nicht-Studierende, die in
Deutschland später studieren möch-
ten.

Mehr dazu auf unserer Website un-
ter: https://www.asta-kit.de/ange-
bote/deutschkurs

Sozialberatung DeutschkurseRechtsberatung

Angebote und Beratung

Für alle juristischen Fragen des All-
tags wie beispielsweise Mietrecht
oder Finanzsachen steht euch jeden
Mittwoch ein Jurist ab 14:30 Uhr zur
Verfügung. Bei schwierigen Fällen
reicht die Zeit für die Beratung sicher
nicht aus, der Besuch der Beratung
verpflichtet aber zu nichts.

Die Rechtsberatung kann wegen
der speziellen Begrifflichkeiten im
Recht nur in deutscher Sprache an-
geboten werden. Personen, die
nicht ausreichend Deutsch spre-
chen, müssen wir deshalb darum bit-
ten, jemand mitzubringen, der für sie
übersetzt.

Die Rechtsberatung ist kostenlos!

Anmeldung: Spätestens am Diens-
tag vorher an der Theke (AStA-Con-
tainer). In der vorlesungsfreien Zeit
muss die Anmeldung bis zum Mon-
tag davor erfolgt sein.

Termin: Mittwochs von 14:30 bis alle
Angemeldeten beraten wurden.

Ort: im Beratungszimmer des AStA.

So funktioniert‘s: Ihr meldet euch
spätestens am Tag vorher während
der Öffnungszeiten an der AStA-The-
ke gegen Vorlage eures Studieren-
denausweises an und kommt dann
zur oben angegebenen Zeit zur kos-
tenlosen Beratung. Falls ihr doch kei-
ne Zeit habt, meldet euch bitte früh-
zeitig ab.

DISCLAIMER: ABHÄNGIG VON DER MOMENTANEN WELTLAGE KANN ES ZU STAR-
KEN EINSCHRÄNKUNGEN DER ANGEBOTE KOMMEN.
AKTUELLE INFORMATIONEN SIND AUF DER WEBSEITE ZU FINDEN:
HTTPS://WWW.ASTA-KIT.DE/DE/ANGEBOTE
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CAMPUSbike am KIT

Informationen
Wir haben mit nextbike einen Ver-
trag über ein Fahrradverleihabonne-
ment für uns alle geschlossen.

Es ist erstmal eine Testphase für die-
ses Wintersemester und nächstes
Sommersemester (Geltungszeitraum:
01.10.2020 - 30.09.2021). Wir alle wer-
den im Sommer per Urabstimmung
darüber entscheiden, ob wir dieses
Abo dann weiterhin haben möchten
oder nicht.

Wie verwende ich das Abo?
Zunächst musst du dich unter http://
www.kvv-nextbike.de/de/karlsruhe/
registrieren. Zur Authentifizierung
musst du deine @student.kit.edu-
Adresse verwenden. Danach kriegst
du eine Email, in welcher du einen
Link anklicken musst. Wenn man das
nicht tut, funktioniert das mit dem
Abo nicht.

Die Buchung erfolgt per App (nextbi-
ke, KVV.mobil? usw.), über ein next-
bike-Terminal oder über die Hotline.
Du musst solange du noch nichts
zahlen musst, auch keine Zahlungs-
daten hinterlegen.

Was sind die Konditionen?
Du kannst pro Fahrt das Fahrrad
30min kostenlos nutzen. Zwischen
zwei Fahrten müssen mindestens
15min liegen. Übersteigst du die
30min, zahlst du 0,50 € pro 30min. Pro
Tag zahlst du höchstens 5,00 €.

Du kannst zu diesem Tarif 2 Räder
gleichzeitig mieten. Falls du 3 oder
mehr Fahrräder mietest, zahlst du
dafür den regulären Tarif von nextbi-
ke (aktuell 1 € pro 30min und höchs-
tens 9 € pro Tag). Der Tarif gilt
deutschlandweit (außer Usedom,
Bremen, Kiel, München und Nürn-
berg).

Wie geht es nach der Testphase
weiter?
Im Laufe dieses Wintersemesters wird
eine Verhandlungsgruppe der Stu-
dierendenschaft mögliche Konditio-
nen für einen Vertrag ab WS 21/22
ausarbeiten und aushandeln. Im
Sommersemester soll dann eine
Urabstimmung stattfinden bei der wir
alle gemeinsam darüber entschei-
den, ob wir als Studierendenschaft
diesen neuen Vertrag abschließen
möchten. Die Finanzierung des
Abonnements läuft über den Haus-
halt der Studierendenschaft.

Druckerei Transportvermietung

Die AStA-Druckerei befindet sich mit-
ten auf dem Campus im Westflügel
des Alten Stadions. Der Copyshop ist
auf den sehr günstigen und professi-
onellen Druck und Binden von Ab-
schlussarbeiten und das Drucken in
Kleinauflagen spezialisiert. Die Druck-
preise sind wesentlich günstiger als
bei herkömmlichen Copyshops.

Alle Druckaufträge wie Skripte, Ab-
schlussarbeiten und andere Uni-Dru-
cke werden im Sofortdruck mit einer
Bearbeitungszeit von etwa einer
Stunde durchgeführt. D.h. keine lan-
genWartezeiten im Copyshop, keine
Zuschläge für Expressdruck etc.. Be-
stellungen können auch vor Ort per
USB-Stick aufgegeben werden. Die
Aufträge können dann zu den Öff-
nungszeiten im Copyshop abgeholt
werden. Bitte beachtet, dass aus-
schließlich PDF-Dokumente gedruckt
werden können.

Druckauftrag abschicken:
https://www.asta-kit.de/de/druck-
auftrag

Die Transportervermietung bietet
eine günstige und flexible Fahrzeug-
vermietung. Studierende und Nicht-
Studierende können die Transporter
mieten. Die Fahrzeuge sind ideal für
den Umzug, den Einkauf in schwedi-
schen Möbelhäusern, kurze oder lan-
ge Strecken und viele andere Trans-
portvorhaben einsetzbar.

Mehr dazu:
https://www.asta-kit.de/angebote/
fahrzeuge
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Verfasste Studierendenschaft Verfasste Studierendenschaft

In der Woche vom 27. Juli bis zum 2.
August fanden die Wahlen für das
Studierendenparlament (StuPa) und
die Fachschaftssprecher*innen statt.
Neben den regulären Wahlen für
das kommende akademische Jahr
2020/21 mussten wir auch einige
Wahlwiederholungen durchführen,
da es bei den letzten Wahlen organi-
satorische Fehler gab. Aufgrund der
Corona-Situation hat die KIT-Studie-
rendenschaft trotz Vorbehalten die
Wahlen erstmals online mithilfe von
Polyas durchgeführt.

VS-Wahlen

Bei der Wahl des StuPa haben von
21.918 Wahlberechtigten 4511
(20,6%) einen gültigen Stimmzettel
bei der Wahlwiederholung 2019/20
abgegeben, bei der regulären Neu-
wahl für die Amtszeit 2020/21 hinge-
gen "nur" 4148 (18,9%). Dies ist den-
noch eine starke Steigerung im Ver-
gleich zu den Vorjahren, zuletzt hat-
ten wir 2019 nur noch 13,3% Wahlbe-
teiligung. Auch bei den Fachschafts-
vorstandswahlen ist insgesamt eine
deutliche Zunahme der Wahlbeteili-
gung zu beobachten.

Größtenteils liegt das wahrscheinlich
daran, dass mit der Durchführung als
Online-Wahl die Stimmabgabe mit
wenig Aufwand von zuhause aus
vorgenommen werden kann. Gege-
benenfalls hat auch die Urabstim-
mung zum Verbundsticket mehr Stu-
dierende zu einer Wahlteilnahme
motiviert. Durch die Online-Wahl ent-
fiel dieses Mal auch die aufwendige
händische Auszählung und die Wahl
war insgesamt weniger anfällig für
menschliche Fehler. Leider ist dies er-
kauft mit einem Aufweichen der
Wahlgrundsätze, wonach das Zu-
standekommen des Wahlergebnis-
ses für alle nachvollziehbar sein muss.

Erfreulich ist, dass bei den Neuwah-
len 20/21 im Vergleich zur StuPa-
Wahl letztes Jahr die Anzahl der
antretenden Listen von 8 auf 9 ge-
stiegen ist und die Gesamtanzahl der
Kandidierenden von 66 auf 69 - trotz
Einschränkungen durch Corona. Der
Frauenanteil im StuPa legt leicht zu
auf 40% (10 von 25). Linus Brauer
(GAL) ist bei beiden Wahlen Stim-
menkönig mit 950 Personenstimmen
bei der Wahlwiederholung und 848
Personenstimmen bei der Neuwahl.

LHG

RCDS

FIPS

HuRa

Die LISTE

GAL

Jusos

SDS
IYSSE



Fachschaft Architektur:
? (keine Kandidierenden)

Fachschaft Bauingenieur:
Michael Franken
Victoria Mayer
Vera Zimmer
Katrin Gölz
Lars Lenhart
Valentin Tobias Jung

Fachschaft Chemie- und Biowissen-
schaften:
Santana Horn
Marcell Görlitz
Leonardo Rocha Dias

Fachschaft Chemieingenieurwesen
und Verfahrenstechnik (Wahlwie-
derholung):
Elli Potthoff
Vanessa Schäfer
Niklas Schumacher

Fachschaft Chemieingenieurwesen
und Verfahrenstechnik (Neuwahl):
Frederik Heberle
Esther Heil
Judith Susanne Klemm

Fachschaft Elektrotechnik und Infor-
mationstechnik (Neuwahl):
Leonie Schicketanz
Carla Vanessa Del Rio Ortiz
Nico Heizmann
Jean-Pierre Messmer
Jan Stoyke
Alexander Dahms

Fachschaft Geistes- und Sozialwis-
senschaften (Wahlwiederholung):
Carolin Moser
Selina Schmid
Lea Hocker
Bente Mathea Koch
Lena Weder

Fachschaft Geistes- und Sozialwis-
senschaften (Neuwahlen):
Lea Hocker
Jona Schichta
Tobias Deeg
Patrick Zauner
Alina Heinzmann
Marissa Krolo

Fachschaft Informatik (Neuwahl):
Luisa Eva Gebhardt
Tobias Wiese
Patrick Fetzer

Fachschaft Maschinenbau (Neu-
wahlen):
Johannes Karl Schröder
Clara Lickert
Robin Koch

Fachschaft Mathematik (Neuwah-
len):
Paula Welz
Katja Rentschler
Jannis Weis

Fachschaft Physik (Neuwahl):
Alina Klingel
Caroline Fengler
Alexander Heidelbach
Sören Tobias Finna
David Simeon

Fachschaft Wirtschaftswissenschaf-
ten (Wahlwiederholung):
Carissima Pauline Pietsch
Sara Hermeler
Marlene Hohenadel
Robin Otto-Tuti
Leon de Felice
Tobias Dannerbauer

Fachschaft Wirtschaftswissenschaf-
ten (Neuwahlen):
Pauline Kochendörfer
Kai Firschau
Franziska Soika
Marlene Hohenadel
Tessa Buttenberg
Caroline Kues
Jannik Schwade

Bei der Urabstimmung zum Verbund-
sticket wurde abgestimmt, ob wei-
terhin das teilsolidarische Modell be-
stehen bleiben sollte oder ob man
das vollsolidarische Verbundsticket
für die Studierenden am KIT einfüh-
ren will.

Bei der Urabstimmung haben 5712
der 21918 Stimmberechtigten eine
gültige Stimme abgegeben
(26,1%). 1561 Studierende stimmten
für das vollsolidarische Modell
(27,3%), 4151 Studierende stimmten
für das bestehende teilsolidarische
Modell (72,7%).

Vollsolidarisch bedeutet:
Alle Studierende im KVV zahlen ein-
malig 115,65 Euro pro Semester und
können dafür den öffentlichen Nah-
verkehr im KVV rund um die Uhr im
ganzen Semester nutzen.

Teilsolidarisch bedeutet:
Alle Studierende im KVV zahlen wei-
terhin 17,50 Euro pro Semester und
sind damit zusammen mit ihrer Fri-
Card/KITCard zur Fahrt von Montag
bis Freitag von 18 Uhr bis 6 Uhr des
Folgetages sowie Samstag, Sonntag
und an Feiertagen ganztägig im ge-
samten KVV-Netz berechtigt. Um im
KVV mit dem öffentlichen Nahver-
kehr rund um die Uhr fahren zu kön-
nen, wird ein Studi Ticket (Semesterti-
cket) von 162,60 Euro zuzüglich be-
nötigt.

Fachschaftsvorstände Ergebnisse der Urabstimmung
zum Verbundticket
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Hi, ich bin Fabian und studiere im ich-
weis-nicht-mehr-wie-vielten Semes-
ter Informatik, mittlerweile sogar im
Master. Vor meiner Arbeit im AStA
war ich Gründungsmitglied und spä-
ter mehrere Jahre Vorstand der
Hochschulgruppe Naturfreunde am
KIT sowie aktiver Tutor in der Informa-
tik O-Phase. Seit Anfang diesen Jah-
res bin ich aktiv im AStA tätig, seid
der verspäteten StuPa Wahl dessen
Vorsitz. Davor habe ich mich zusam-
men mit dem Außenreferat im EPI-
CUR Netzwerk engagiert (das tue ich
auch immer noch, wo es die Zeit zu
lässt). Als Vorsitz koordiniere ich die
Arbeit im AStA, die einzelnen Refera-
te und bin Ansprechpartner für die
Angestellten des AStA. Außerdem
bin ich Schnittstelle zwischen dem
AStA und vielen offiziellen Stellen am
KIT wie zum Beispiel dem Präsidium.

Vorsitz:
Fabian

Referat für
Inneres I -
Fachschaften &
Gremien:
Adrian

Ich bin Adrian Keller, 19 Jahre alt und
studiere im 5. Semester Informatik. Ich
bin aktuell Innen-Referent für Gremi-
en, Fachschaften und politische Bil-
dung und StuPa-Abgeordneter. Seit
dem 22.10.2019 besetze ich das Refe-
rat und kümmeremich daher umGre-
mien, Fachschaften und unpolitische
Bildung. Außerdem bin ich stellvertre-
tender Vorsitzender. Ich möchte mit
meiner Erfahrung auf eine gute Zu-
sammenarbeit innerhalb des AStA,
aber auch innerhalb der Studieren-
denschaft und mit dem KIT hinwirken.
Besonders wichtig ist mir die Studie-
rendenschaft arbeitsfähig zu halten
auch in der aktuell angespannten
Pandemiesituation. Davor war ich Re-
ferent für Presse und Öffentlichkeitsar-
beit und vom 04.06.2019 bis
18.08.2020 war ich Stellvertreter der Fi-
nanzreferentin.

Aufgaben des Innenreferats für Gre-
mien, Fachschaften und politische
Bildung:

• Über die Arbeit des Vorstands
dem StuPa und der FSK berichten

• Den Vorstand gegenüber StuPa,
FSK und Ältestenrat vertreten

• Organisation der Sitzungen des
Vorstands

• Die gewählten Gremienvertrete-
r*innen nach ihrer Wahl mit allem
ausstatten, was sie für ihre Arbeit
brauchen und bei ihrer Arbeit un-
terstützen

• Fachschaften beraten und be-
züglich O-Phasen unterstützen

• Angebote für politische Bildung
gerade im Rahmen von Wahlen
anbieten

• Anfragen aus dem StuPa bear-
beiten

• Zuständigkeit innerhalb des Vor-
stands zu Angelegenheiten der
Organe, der Arbeitskreise, sowie
der Satzungen und Ordnungen

16 17
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Menschen im AStA Menschen im AStA

Referat für Kultur:
Jan

Referat für
Finanzen:

Hi, ich bin Jan. Ich bin Inforamtikstu-
dent hier am Kit, interessiere mich für
die studentisch Kultur, Events, und
Eventtechnik. In meiner Freizeit
sumpfe ich viel im AStA oder Akk. Ich
zocke auch gerne, bastle an kleinen
Informatikprojekten, oder organisiere
Partys. Sprechstunde habe ich leider
keine, schreibt mir doch oder ruft
mich einfach an, wenn ihr mit mir re-
den wollt.

Was ich als Kulturreferent mache:

• Ansprechpartner für Kulturgrup-
pen, Unterstützung ihrer Projekte

• Kontakt zum KIT, zur Stadt und
sonstigen Stellen bzgl. Kultur

• Eigene und gemeinsame Kultur-
projekte anstoßen

• Kommunikation zwischen Kultur-
gruppen, Veranstaltern, Föderern
verbessern.

Was man als Kulturreferent noch ma-
chen könnte [wenn ich grenzenlos
zeit hätte... [oder mir jemand hilft ;)]

• Ein Kulturmagazin oder einen Kul-
turkalender herausbringen

• Ein studentisches Kulturfestival
(vielleicht in der Vorwoche vom
Unifest?) organisieren

• Sich für mehr Räume für Kultur in
der Stadt einsetzen

• Und vieles weiteres, wenn du eine
gute Idee hast, melde dich!

Was ich am Unifest mache:

• Hauptverantwortlich das größte
ehrenamtliche, studentische Fest
Süddeutschlands organisieren

• Zusammen mit Nicoletta das
Orga Team (FestKo) koordinieren:

• Übers Wintersemester die Vorbe-
reitungen leiten: Booking, Werbe-
konzept, Räume,

• Sicherheitskonzept,...
• Übers Sommersemester die heiße

Phase leiten mit diversen Aufga-
ben

• Am Unifest: Viel arbeiten, wenig
schlafen und immer den Über-
blick behalten

Hi wir, Ruben und Lukas, sind beide
Informatikstudenten in unserem letz-
ten Bachelorsemester (Ruben im 7.
und Lukas mittlerweile im 9.). Schon
vor der Zeit im AStA haben wir uns
beide in AStA Hochschulgruppen
engagiert und tuen es auch weiter-
hin.
Ruben war Vorstand und ist jetzt Mit-
glied in der HSG MUNIKA e.V. und Lu-
kas ist aktuell Vorstand der HSG Na-
turfreunde am KIT.

Zusammen besetzen wir zur Zeit das
Finanzreferat, dabei kümmern wir
uns um die Finanzen der Verfassten
Studierendenschaft (VS), des UStA
Kasse Karlsruhe e.V. (UStA) und des
Studierenden Service Verein (SSV).

Zu unseren Aufgaben zählen unter
anderem die Verwaltung der Mittel,
Genehmigung von Finanzanträgen,
Steuererklärung und das Aufstellen
des Haushaltsplan. Hierbei arbeiten
wir eng mit dem Haushaltsbeauf-
tragten und dem Vorsitz zusammen.

Hier könnte
ein Bild von
Lukas stehen.

Hier könnte
ein Bild von
Ruben stehen.



Referat für
Inneres II
Hochschul-
gruppen:
Valentina

Hallo ich bin Valentina. Ich studiere
Technomathematik im Master und
ich bin gerne für euch da. Ich küm-
mere mich dabei hauptsächlich um
die zahlreichen Hochschulgruppen,
be- antworte Fragen zu Formalien
und helfe bei Problemen und Orga-
nisatorischem. Insbesondere nehme
ich die Registrierung neuer Hoch-
schulgruppen entgegen und beant-
worte etwaige Fragen.

Die bisherigen Projekte, insbesonde-
re zur engeren Zusammenarbeit der
Hochschulgruppen, werde ich fort-
führen. So wird es auch weiterhin ein-
mal im Jahr einen Roundtable (Die-
ses Jahr wahrscheinlich online) für
alle Hochschulgruppen geben und
das Projekt "Engagier Dich!" wird vor-
angebracht.

Ich arbeite gerade auch an Stan-
dardvorlagen für die Jahresberich-
te/Rückmeldung, damit ihr das ein-
facher habt.

Wenn ihr Fragen oder Anregungen
zu einem der Themen oder neue Ide-
en habt, schreibt mir einfach. ;-)

Aufgaben, die ich als Hochschul-
gruppen-Referentin übernehme:

• Die O-Phase von AStA-Seite aus
begleiten und Unterstützen

• Hochschulgruppen registrieren
und rückmelden, d.h. Zulassungs-
voraussetzungen und Satzungen
prüfen

• Raumanträge und sonstige Fra-
gen von Hochschulgruppen be-
arbeiten

• Die Hochschulgruppenschränke
im Lernzentrum verwalten

• Informationen von verschiede-
nen KIT-Einrichtungen an entspre-
chende Gruppen weiterleiten

• Engagier dich!-Heft mit Infos über
Hochschulgruppen erstellen.

Referat für
Chancen-
gleicheit:
Amal
Hallo, ich bin Amal und studiere ge-
rade im 3. Mastersemester Wirt-
schaftsingenieurwesen.

Als Referentin für Chancengleichheit
bin ich für Studis Ansprechpartnerin
für alle Fälle von Ungleichheit und
Diskriminierung. Studieren kann allein
schon sehr stressig sein. Wenn dann
noch strukturelle Benachteiligungen
an der Uni dazukommen, ist das für
viele Studierende eine zusätzliche
Belastung, die nicht sein sollte. Ich
möchte mich in meinen Projekten
darum kümmern, dass unsere Uni ein
Ort für alle sein kann. Dazu schließe
ich mich mit verschiedenen Akteu-
r*innen an der Uni zusammen (z.B.
die Chancengleichheitsstelle des KIT,
das Studierendenwerk und Hoch-

schulgruppen). In Zukunft soll auch
mehr Aufklärung und Sensibilisierung
zu verschiedenen Diskriminierungs-
formen stattfinden. So vielfältig wie
Diskriminierungsformen sind, sind
auch die Tätigkeiten des Chancen-
gleichheitsreferats.

Projekte und Aufgaben des Referats
sind u.a.:

• Studierende mit familiären Ver-
pflichtungen beraten und unter-
stützen

• die Förderung der Gleichstellung
aller Geschlechtsidentitäten die
Belange von Studierenden mit
körperlichen oder psychischen
Einschränkungen und deren
Nachteilsausgleich

• Studierende, die aufgrund ihrer
sexuellen Neigungen auf Unver-
ständnis und Diskriminierung sto-
ßen, unterstützen und beraten

• Studierende, die aufgrund ihrer
tatsächlichen oder zugeschriebe-
nen Herkunft, Religion oder Haut-
farbe diskriminiert werden, unter-
stützen

• gemeinsam mit dem Referat für
Soziales Studierende mit Benach-
teiligung aufgrund der Sozialen
Herkunft unterstützen

Falls ihr Anregungen oder Fragen
habt immer her damit! Schreibt dazu
einfach eine Mail an Chancen-
gleichheit@asta-kit.de. Falls ihr auch
ein Anliegen habt oder Ideen, wie
wir unsere Uni zu einem sicheren Ort
für alle machen können, freue ich
mich sehr.
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Referat für
Presse und
Öffentlich-
keitsarbeit:
Calvin
Hallo ich bin Calvin Urankar und ich
bin im Masterstudiengang Informatik
in meinem 11. Hochschulsemester.
Als Pressereferent bin ich in der KIT-
Studierendenschaft der erste An-
sprechpartner für Presse und Medien
und Hauptverantwortlicher für die
Kommunikation de Studierenden-
schaft mit der Öffentlichkeit. Gerne
berate ich auch Studierende, Hoch-
schulgruppen und Fachschaften in
Fragen der Öffentlichkeitsarbeit.

Aufgaben des Referats für Presse
und Öffentlichkeitsarbeit:

• Ansprechpartner für Presse und
Medien

• Öffentlichkeitsarbeit der KIT-Stu-
dierendenschaft koordinieren

• Das Ventil (Magazin des AStA)
herausgeben

• Pressemitteilungen verfassen
• Webseite des AStA pflegen
• Auftritte des AStA in den sozialen

Medien verwalten
• Den Newsletter einmal im Monat

veröffentlichen
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Referat für
Internationales:
Elisé
Hallo ich bin Elisé Kamtchoum Wa-
men und ich studiere gerade im 3.
Bachelorsemester Bauingenieurwe-
sen. Und bin Referent für Internatio-
nales beim AStA am KIT. Durch mein
Engagement möchte ich mich dafür
einsetzen, dass alle internationale
Studierende des KIT ein erfolgreiches
Studium abschließen können. Was
für Anliegen hat das Referat für Inter-
nationales? Das Referat für Internati-
onales hat die Aufgabe, die Interes-
sen und Bedürfnisse aller ausländi-
schen Studierenden und der Studie-
renden mit Migrationshintergrund
am KIT zu vertreten und zu kommuni-
zieren. Hierzu ist eine enge Zusam-
menarbeit mit dem International Of-
fice, dem Studienkolleg und der Aus-
länderbehörde nötig.

Zu meinen Tätigkeiten gehören unter
anderem:

• Unterstützung und Hilfe zur Bewäl-
tigung sozialer und rechtlicher
Problemen: Aufenthalts– und Ar-
beitserlaubnis, finanzielle Schwie-
rigkeiten, Wohnungssuche, Ar-
beitssuche, Versicherungen, Aus-
füllen von Formularen etc.

• Beratung bei studienbezogenen
Anliegen: Zulassung, Einstieg ins
Studium, Studienorganisation,
Schwierigkeiten im weiteren Ver-
lauf des Studiums, Fachwechsel

• Betreuung und Koordination der
Deutschkursen des AStA.

Was ich konkret als Referent für Inter-
nationales anbiete und tue:

• Beratung für internationale Stu-
dierende, z.B. behördliche Vor-
gänge (Aufenthalt, Visum, etc)

• den Kontakt zum International
Students Office (IStO), dem Studi-
enkolleg (STK) des KIT und dem In-
ternational Student Center (ISC)
des Studierendenwerks zu halten

• den AStA bei Begrüßungsveran-
staltungen für internationale Stu-
dierende zu vertreten

• Veranstaltungen von internatio-
nalen Gruppen zu unterstützen

• Internationale Hochschulgrup-
pen (HSG) zu vernetzen und zu
unterstützen.
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Referat für
Äußeres:
An

Referat für
Soziales:
Daniel

Hallo! Ich bin An Tang und Referent
für Außen und Hochschulpolitik!
Wenn es um regionale und überregi-
onale Netzwerkarbeit und um hoch-
schulpolitische Positionierung geht
bin ich Euer Ansprechpartner. Als
Verfasste Studierendenschaft sind
wir nämlich nicht nur am KIT vertre-
ten, sondern auch in verschiedenen
Organisationen außerhalb Karlsru-
hes, oder sogar außerhalb Deutsch-
lands vertreten.

• EPICUR
• EUCOR
• CLUSTER
• Landesstudierenden-

vertretung BaWü
• Karlsruher Asten

Auch bin ich dafür zuständig hoch-
schulpolitische Belange an die Ver-
fasste Studierendenschaft weiterzu-
tragen. Wenn ihr der Meinung seid,
dass wir uns als AStA zu einem be-
stimmten Thema positionieren sollen,
schreibt mir gerne!

Servus, ich bin Daniel, studiere Elek-
trotechnik im Master und bin seit Au-
gust 2020 im AStA für den Bereich So-
ziales zuständig.

Meine Aufgaben dabei sind so viel-
fältig wie die Studierenden und ihre
Lebenssituationen. Ein wichtiger Be-
standteil des Sozialreferats ist die So-
zialberatung (Link). Hier beraten
euch Tiffany und ich zu Themen rund
um Studienfinanzierung (BaFöG!), fi-
nanzielle Schwierigkeiten, Versiche-
rung, Arbeit, Wohnungssuche und
alle anderen Dinge, die einem so
das Leben verkomplizieren.

Wir haben natürlich nicht für jedes
Problem gleich die perfekte Lösung
parat, dafür stehen wir in engem
Kontakt zu anderen Beratungs- und
Hilfseinrichtungen wie dem Studie-
rendenwek Karlsruhe. Wir sind meis-
tens eine gute erste Anlaufstelle.

Außerdem ist das Sozialreferat für die
Vergabe der Freitische(Link) zustän-
dig.

Zusammen mit den Kolleg:innen aus
den Bereichen Chancengleichheit
(Link) und Internationales(Link) be-
schäftigen wir uns mit Inklusion, Studi-
um mit Kind, Antidiskriminierung, und
Repräsentation & Integration der in-
ternationalen Studierenden.

Weitere Aufgaben sind:

• Notunterkünfte für Erstis im Winter-
semester

• Verbesserung der Wohnungssitu-
ation in Karlsruhe

• Der Kampf gegen Studiengebüh-
ren

• Vertretung der Interessen von stu-
dentischen Beschäftigten (HiWis
etc.)

Falls ihr Interesse daran habt, euch
im Sozialen Bereich beim AStA zu en-
gagieren, meldet euch gerne via
Mail bei uns (sozial@asta-kit.de). Wir
freuen uns über jede:n Mitstreiter:in.
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Referat für
Nachhaltigkeit:
Johannes

Hinzugezogen:
Referat für
Nachhaltigkeit:
ErikHallo, wir beide kümmern uns in der

KIT-Studischaft gemeinsam um die
Themen Umwelt, Klimaschutz und
Nachhaltigkeit. Wir unterstützen Stu-
dis gerne bei Projekten in diesen Be-
reichen und vernetzen verschiedene
nachhaltigkeitsorientiere Initiativen
und Gruppen am KIT.

Ich bin Johannes und engagiere
mich seit einigen Jahre im Nachhal-
tigkeitskontext am KIT. Angefangen
habe ich vor dreieinhalb Jahren bei
der Hochschulgruppe kine e.V. und
war dort auch über ein Jahr Vor-
stand. Bei kine habe ich auch des
Projekte SolarCampus gegründet
bei dem wir versuchen das KIT zu
überzeugen die Dächer mit Solaran-
lagen zu bestücken. Seit letzten Jahr
bin ich Fridays for Future Karlsruhe so-
wie der dazugehörigen Hochschul-
gruppe Students for Future Karlsruhe
und sitze nun im zweiten Jahr für die
Grün-Alternative Liste im Studieren-
denparlament. Nebenher studiere
ich Wirtschaftsingenieurswesen im
Master und vertiefe mich hier in Rich-
tung Energiewirtschaft und -technik.
Ich bin motiviert mit euch gemein-
sam das KIT und auch die Studischaft
klimaneutral umzugestalten und
freue mich über eure Anregungen
oder Fragen.

Projekte:

Campusgarten Karlsruhe (siehe AK
Campusgarten): Auf dem Campus
soll die Möglichkeit bestehen bleiben
und ausgebaut werden, dass Studis
ihr eigenes Obst, Gemüse und Kräu-
ter anbauen können. Wenn ihr beim
AK Campusgarten mitmachen wollt,
dann kontaktiert den AK am besten
über die Facebookseite.

Fairteilen (siehe AK Fairteilen): Es soll
ein Lebensmittel-Fair-Teiler auf dem
Campus eingerichtet werden, um
noch genießbare Lebensmittel vor
dem Müll zu retten und damit Res-
sourcen zu sparen. Wir unterstützen
auch weitere Projekte, um Ressour-
cen durch eine gemeinsame Nut-
zung zu schonen, wie z.B. öffentliche
Bücherschränke oder einen Um-
sonstladen.

Fahrradfreundlicher Campus: Mehr
Fahrradständer, Reperaturmöglich-
keiten und Fahrradwege sollen auf

und um den Campus enstehen.
Auch der AK Fahrradcampus ist in
diesem Bereich tätig, besonders im
Bereich Fahrradreparatur.

Nachwuchs für nachhaltiges Enga-
gement: Durch Infoveranstaltungen
wie etwa der Erstsemesterbegrüßung
versuchen wir die ökologischen
Hochschulgruppen und nachhalti-
gen Arbeitskreise bei ihrer Mitglieder-
werbung zu unterstützen. Es laufen
aktuell sehr viele toll Projekte die viel
Potential zur nachhaltigen Transfor-
mation haben und es gibt noch viele
weitere Ideen. Dafür brauchen wir
interessierte und motivierte Studie-
rende die sich einbringen. Nachhalti-
ges Netzwerk am KIT: Wir wollen die
nachhaltigen Hochschulgruppen
und Arbeitskreise des KIT wieder bes-
ser miteinander vernetzen, damit wir
alle gemeinsam an einem Strang zie-
hen. Mehrwegbecher statt Einweg-
becher: Zusammen mit der Stadt
Karlsruhe sollen Einweg-to-go-Be-
cher reduziert werden und somit viel
unnötiger Müll vermieden werden.
Auch hier freuen wir uns über fleißige
Helfer, die Lust haben Plakate und
Flyer zu designen oder die Umset-
zung des Projekts zu gestalten. Das
Referat setzt sich dafür ein, dass die
Uni ein angenehmer und gesunder
Lebensraum für alle Menschen wird.
Nach außen hin sehen wir die Uni als
Teil einer Stadt und eines Ökosystems
Erde, die von der Universität profitie-
ren, nicht unter ihr leiden sollen.
Auch dafür wollen wir arbeiten.

Ich studiere am KIT Lehramt für Gym-
nasien mit den Fächern Mathematik
und Physik. Ich bin Mitglied in den
Hochschulgruppen grün-alternative
Hochschulgruppe Karlsruhe (GAHG),
Vegane Hochschulgruppe Karlsruhe
(VHG) und Lehramt@KIT. In der Uni-
politik bin ich bei der Grün-Alternati-
ven Liste (GAL)/Campusgrün aktiv.
Ich fahre fast alle meine Wege mit
dem Rad (längere Wege mit ÖPNV,
DB, Fernbus, Blablacar), nehme am
Karlsruher Foodsharing teil, ernähre
mich vegetarisch und kaufe für mich
nur vegan ein. In meiner Freizeit
schwimme ich beim DLRG Blanken-
loch und spiele gerne Gesellschafts-
spiele mit Freund*innen.



Engagier` Dich!

Hochschulgruppen sind studentische
Gruppen am KIT, die sich ehrenamt-
lich engagieren. Am KIT gibt es der-
zeit rund über 100 beim AstA regis-
trierte Hochschulgruppen aus den
verschiedensten Bereichen. An-
sprechpartner für Hochschulgrup-
pen und solche die es werden wol-
len ist das Innenreferat des AStA.

Es gibt unter Anderem technische,
wirtschaftliche, kulturelle und poli-
tischeHochschulgruppen.

Mehr dazu: https://www.asta-kit.de/
de/engagier-dich/hochschulgrup-
pen

Die Fachschaften sind im Studium oft
erster und bester Ansprechpartner.
Die Fachschaften haben meist en-
gen Kontakt zu den Fakultäten und
zumeist vertreten Fachschaftler die
Studierenden ihres Faches im Fakul-
tätsrat und in der Studienkommission.

Auch bieten die meisten Fachschaf-
ten studiengangspezifische Angebo-
te, z.B. Klausurensammlungen oder
Gedächtnisprotokolle zur Prüfungs-
vorbereitung. Auch hier könnt ihr
euch einbringen.

Unter den zahlreichen Hochschul-
gruppen gibt es einige, die Kulturan-
gebote für alle schaffen. Das AFK
betreibt ein Kino, bei der Gruppe ab-
gedreht werden Filme produziert.
Musikalische Unterhaltung gibt es bei
der KAmpus KApelle mit traditioneller
böhmischer Blasmusik.

Eine Reihe von studentischen Thea-
ter-Gruppen bieten von Improthea-
terabenden bis hin zu Großprodukti-
onen ein breites Programm.

Die größte Veranstaltung auf dem
Campus wird von der gesamten Stu-
dierendenschaft organisiert: Das Uni-
fest, bei dem sich der Campus mit
buntem Programm vollständig ver-
wandelt.

Zu guter letzt seien der Arbeitskreis
Kultur und Kommunikation (AKK) und
das studentische Kulturzentrum Z10
genannt, die beide sowohl Plattform
für als auch Veranstalter von Kultur-
veranstaltungen jeglicher Art sind.

Ihr könnt euch auch an der Arbeit
des AStA beteiligen. Dazu gehören
Vertretung und Ansprechpartner
sämtlicher Studierenden des KIT, so-
wie diverse Angebote und Beratun-
gen.

Wir suchen unter anderem noch Un-
terstützung in den Referaten Vorsitz,
Finanz, Internationales, Presse und
Öffentlichkeitsarbeit.

Wir freuen uns auf euren Beitrag zu
der Gemeinschaft der Studierenden
des KIT.

Hochschulgruppen FachschaftenKulturgruppen AStA

Überblick über die
Hochschulgruppen
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Wir setzen uns für mehr soziale und
ökologische Nachhaltigkeit auf un-
serem Campus ein. Dazu veröffentli-
chen wir vegane Kochbücher und
das grüne Vorlesungsverzeichnis,
veranstalten Schlonze, nehmen den
Podcast „Grüne Welle“ auf und ver-
wirklichen vielleicht auch deine Ide-
en. Außerdem verbringen wir - wenn
Corona es zulässt - auch mal so Zeit
zusammen und veranstalten Spiele-
abende und ähnliches. Mehr Infos
und unsere Veröffentlichungen finn-
dest du unter gahg-karlsruhe.de. Sei
dabei und schreib uns an info-
@gahg-karlsruhe.de! Wir treffen uns
momentan um 17:30 Uhr online.
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Politik Politik

JUSO
HSG
Karlsruhe

Deine starke Stimme für das Studie-
rendenparlament und den AStA!

Komm vorbei und gestalte mit! Wir
treffen uns jeden Mittwoch um 19:15
Uhr. Mehr erfährst Du unter unserer
Website: www.jusoshsg-karlsruhe.de

Grün-
alternative
Hochschul-
gruppe

Du bist links? Wir auch!
SDS Karlsruhe

Wir sind Studis, die unabhängig von
Parteien linke Politik amCampus ma-
chen. Wir möchten eine Plattform für
alle linken Studierenden sein, die Lust
auf Politik, Debatten und Aktionen
haben. Uns verbindet die Überzeu-
gung, dass eine gerechtere Welt
und eine bessere Uni möglich ist.
Ohne sinnlosen Konkurrenzkampf
und Kapitalismus.

Deshalb streiten wir, der Sozialistisch-
Demokratische Studierendenver-
band (SDS) Karlsruhe für ökologische
Nachhaltigkeit, soziale Gerechtig-
keit, Demokratie, Frieden, für Emanzi-
pation und gleiche Chancen für
Alle, unabhängig von Geschlecht,
sexueller Orientierung, Hautfarbe,
Herkunft, Religion und Geldbeutel!

Wir organisieren Diskussionsabende,
mischen in der Hochschulpolitik mit
und organisieren uns gemeinsam für
politische Aktionen, Demonstratio-
nen und Kundgebungen. Aktuell fin-
den unsere Plena online statt.

Du kannst jederzeit bei uns mitma-
chen! Mitgliedschaften oder Ämter
haben wir nicht. Unser Programm än-
dert sich stets mit den Menschen, die
sich bei uns einbringen.

Besuche eines unserer digitalenPle-
na, falls wir dein Interesse geweckt
haben. Sende uns dazu einfach eine
E-Mail an: sds-karlsruhe@riseup.net
Facebook: sdskarlsruhe
Instagram: @sds_ka

Offenes Treffen:
18 Uhr am Montag - Onlineplenum



An der Uni zu studieren ist nie
einfach. Du hast kaum Zeit für deine
Hobbys und wenn du Zeit hast, hast
du keine Motivation.

Aber deinem Hobby in einer Gruppe
nachzugehen ändert alles! Wenn
man von Leuten mit demselben
Interesse umgeben ist, macht es viel
mehr Spaß! Man kann sich
gegenseitig motivieren, inspirieren
und helfen!

Und genau das ist das primäre Ziel
von Artist Unknown! Wir wollen
Künstlern einen Ort bieten, an dem
sie regelmäßig in einer gemütlichen
Runde zeichnen und somit ihre Skills
stetig verbessern können. Denn nur
Übung macht den Meister! Uns ist es
zudem egal, in welchem Comic-Stil
du zeichnest oder wie lange du
schon zeichnest. Ob Manga oder
Cartoon, Anfänger oder
Fortgeschrittene, bei uns ist jeder
willkommen!

Falls dein Interesse geweckt ist, du
mehr über uns erfahren möchtest
oder auch schon Mitglied werden
möchtest, schau auf unserer
Homepage vorbei:
artist-unknown-kit.tumblr.com

Unter „About“ kannst du nochmal
genauer nachlesen, wer wir sind und
was uns ausmacht und unter „Join“
findest du das Anmeldeformular.

von Artist Unknown

Artist Unknown
Der Comic-Zeichenkurs am KIT
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Kultur Kultur

Seit 30 Jahren das selbe Theater...

Happy Birthday UniTheater!
Wir sind ein bunt gemischter Haufen
kreativer Menschen, die die Theater-
leidenschaft verbindet. Von Klassi-
kern bis zu modernen Stücken, ob
Musical oder Ein-Mann-Stück, wer
Ideen und Motivation mitbringt, stößt
hier auf begeisterte Komplizen, die
gemeinsam Theater wahr werden
lassen.

Auf der großen Bühne im Festsaal
kann man der Realität entfliehen
und in abenteuerlichen, fesselnden
Geschichten oder einfach nur schö-
nen Alltagsmomenten abtauchen.
Ob du Lust hast auf Schauspiel, Re-
gie, Bühnentechnik, Maske oder ein
selbstgeschriebenes Stück, jeder ist
willkommen!

Selbst in der Corona Pandemie blei-
ben wir weiter am Ball. Unsere Pro-
ben und der offene Theatertreff
funktionieren super mit unserem ver-
antwortungsbewussten Hygienekon-
zept.

Wenn du jetzt Lust bekommen hast
auf Theater spielen, dann schau
doch mal Montags ganz unverbind-
lich bei dem offenen Theatertreff

vorbei! Und wenn du eher Lust hast
auf Technik oder Maske, schreib uns
gerne an, wir kriegen dich schon un-
ter! Mehr Infos findest du auf unserer
Homepage: www.unitheater.de.

UniTheater



KAmpus
KApelle

Aus Liebe zur Blasmusik haben sich
im Jahre 2013 Karlsruher Studenten
zu einer KApelle formiert. Wir die die
KAmpus KApelle sind die erste stu-
dentische Blaskapelle auf dem Karls-
ruher Campus und sorgen wie es sich
für eine Kapelle gehört, mit traditio-
nell böhmischer Musik wie Polkas,
Märsche sowie lockeren Stücken für
Stimmung.

Jede*r der ein Instrument spielt und
Lust hat bei uns mitzumachen kann
einfach zu unserer Probe kommen.
Wir proben jeden Mittwoch um 19.30
Uhr im Hörsaal am Fasanengarten.

Website:
https://www.kampuskapelle.de/

Facebook:
https://www.facebook.com/KAm-
pusKApelle/
Mail:
info@KAmpusKApelle.de
Videolink:
Wir stellen Euch in einem kurzen Vi-
deo die KAmpus KApelle vor.

Wer sind wir und was machen wir?

Erfahrt es jetzt im Video!
Link zum Vorstellungs Video:
https://www.youtube.com/watch
?v=5pRYsOpvJDo&ab_channel=-
KAmpusKApelle
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Kultur Sozial

Das Ziel von "UNITE" ist es generatio-
nenübergreifende Projekte zu initiie-
ren und durchzuführen. Unser Projekt
"WollWerk" führen wir in Kooperation
mit dem Diakonischen Werk durch.
Hierbei fertigen wir mit Senior*innen
hochwertige Strickprodukte an. Die-
se Artikel verkaufen wir Studierenden
über das Internet oder aber auf
Märkten. Den Erlös spenden wir an
karitative Einrichtungen.

Wir freuen uns immer über neue Mit-
glieder!

Mehr Informationen auf unserer
Website https://unite-ka.de/

Oder schreibe uns auf:
Facebook: @WollWerkKA
Instagram: @wollwerk_ka

UNITE



Karlsruher
Nightline

"Aber was soll ich denn jetzt ma-
chen?" Eine Frage, die sich jeder
schon einmal gestellt hat. Eine Frage,
die ich in meiner Zeit bei der Nightli-
ne Karlsruhe oft gehört habe. Eine
Frage auf die es keine generische
Antwort gibt.

Ich sitze bei dieser Frage an der an-
deren Seite des Telefons. Oftmals
kenne ich die Person nicht einmal
eine Stunde lang. Was antworte ich
nun? Es ist eine Frage, die ich nicht
beantworten kann.

Alles was mir bleibt ist zuhören und
bei der Lösungsfindung zu unterstüt-
zen.

Egal was letztendlich hilft, ich bleibe
solange am Hörer und höre zu bis
mein Gesprächspartner nicht mehr
reden möchte.

Egal was wem aus welchen Grün-
den auch passiert: Jeder verdient es
gehört zu werden.

Darum handelt die Nightline Karlsru-
he anonym, vertraulich und vorur-
teilsfrei. Jeden Sonntag leihen ge-
schulte Studierende aus Karlsruhe
von 21-0 Uhr ihre Ohren für jeden, der
sich etwas von der Seele reden
möchte.

Fühl dich frei und ruf uns an:
0721-75406646

Alle Informationen zu uns und natür-
lich auch unsere Rufnummer findest
du auf unserer Website:
www.karlsruhe-nightline.de

Neu in Karlsruheund keinen zum
Reden?

Erzähl‘sder Nightline!

Engineers
Without
Borders
Seit nunmehr 15 Jahren engagieren
sich bei Engineers Without Borders –
Karlsruhe Institute of Technology e.V.
(EWB) Karlsruherinnen und Karlsruher
in Ingenieursprojekten. In insgesamt
32 Projekten haben bisher fast 1500
Mitglieder ihr ingenieurstechnisches
Wissen anwenden können, um ge-
meinsam mit Projektpartnern und
Menschen in Ländern des Globalen
Südens nachhaltige Lösungen für
ihre individuellen Herausforderungen
zu erarbeiten.

Mit über 300 aktiven Mitgliedern und
9 Projekten in 9 Ländern des globa-
len Südens ist EWB die größte Hoch-
schulgruppe des KIT.

Die Mitarbeit in den Projekten des
Vereins hat nicht nur Einfluss auf die
Gemeinden, in denen EWB tätig ist,

sondern prägt auch langfristig die
Denkweise der Mitglieder. Der inter-
kulturelle Austausch führt zu einer kri-
tischen Auseinandersetzung mit dem
eigenen Weltbild und den darin ent-
haltenen Stereotypen und Vorurtei-
len. Es gilt, auch in Stresssituationen
reale Verantwortung zu überneh-
men und in fachübergreifender
Teamarbeit das im Studium erworbe-
ne Wissen anzuwenden. Der Erfolg
der Projekte basiert letztlich vor allem
auf dem begeisternden und inspirie-
renden Engagement der Mitglieder.
Diese haben den Verein über die
Jahre immer weiter vorangebracht.

36 37

InternationalSozial

Weitere Informationen:
E-Mail: kontakt@ewb-karlsruhe.de
Homepage: www.ewb-karlsruhe.de



EESTEC
EESTEC Karlsruhe ist als Hochschul-
gruppe Teil eines europaweiten
Netzwerks. Wir bieten Studierenden
aller Karlsruher Hochschulen interna-
tionale Vernetzung, sowie die Mög-
lichkeit zur persönlichen Weiterent-
wicklung in einem entspannten Um-
feld. Uns ist es wichtig, den Aus-
tausch von Ideen und das Vermitteln
der verschiedenen Kulturen Europas
zu fördern. Gemeinsam mit unseren
EESTEC Kollegen aus 53 weiteren
Städten organisieren wir vielfältige
Veranstaltungen, lokal am KIT und in-
ternational. Unsere

Workshops ermöglichen die fachli-
che Weiterbildung und Kontakt zu
Menschen verschiedenster Nationa-
litäten.

Chancengleichheit ist ein zentraler
Aspekt von EESTEC, daher sind diese
Workshops, völlig egal wo in Europa
sie stattfinden, kostenlos.

Unsere Hochschulgruppe feierte im
April 2020 unser fünfjähriges Jubilä-
um. Seitdem haben EESTECer aus
Karlsruhe an die 100 internationale
Events überall in Europa besucht. Im
Jahr zuvor fand mit ,,Rotkäppchen
goes wild” unser erster internationa-
ler Exchange statt.

Normalerweise gibt es jährlich im
Sommersemester die ,,Skill Academy
– more than Engineering”. Hierbei la-
den wir täglich unterschiedliche Un-
ternehmen auf den KIT Campus ein,
welche euch im Verlauf einer Wo-
che verschiedenste Themen vorstel-
len. Von Hackathons über Machine
Learning bis hin zum Assessment
Center Training und Tipps &Tricks zur
Bewerbung ist für alle etwas dabei.

Ihr seid herzlich eingeladen, unsere
monatlichen Stammtische auf dem
Campus zu besuchen!
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munika-
Model United
Nation Karlsruhe

Ihr wollt internationale Kontakte
knüpfen und gleichzeitig eure Soft
Skills auf ein neues Level heben?

Dann ist Model United Nations ge-
nau das richtige für euch. Für ein Wo-
chenende schlüpft ihr in die Rolle ei-
nes UN-Delegierten und arbeitet an
Lösungen zu den drängendsten Pro-
blemen unserer Zeit. Dabei kommt
ihr im Rahmen von Konferenzen mit
Studierenden aus der ganzen Welt
zusammen und knüpft Freundschaf-
ten, die oft ein Leben lang bestehen
bleiben.

Die Hochschulgruppe @munika_ev
organisiert neben wöchentlichen
Treffen auch Workshops mit interes-
santen Partnern und ihre eigene,
jährliche Konferenz in Karlsruhe.
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Mehr als nur studieren...

Selfdevelopment, Cultural Ex-
change, Go Abroad, Leadership -
Buzzwords, die einem ins Auge fallen,
wenn man Werbung von AIESEC
sieht. Doch was bedeutet das ganze
überhaupt?

Für mich bedeutet es über mich hin-
auszuwachsen, neue Dinge auszu-
probieren, mit Freunden Projekte zu
planen und mein Bestes zu tun um
anderen eine geniale Auslandser-
fahrung zu ermöglichen. AIESEC ist
eine Plattform, wo ich Menschen
treffe, die ähnliche Überzeugungen
teilen, Menschen, die erkennen, dass
Grenzen vor allem in unseren Köpfen
existieren und die nicht nur zuschau-
en wollen, sondern selbst Verantwor-
tung übernehmen und etwas bewe-
gen möchten.

Wer kann schon mit Anfang zwanzig
behaupten, dass er in einer global

agierenden Organisation arbeitet,
die Verantwortung für ein internatio-
nales Team übernimmt und Projekte
mit einem Umsatz von mehreren tau-
send € plant? AIESEC bietet diese
Möglichkeit. Egal ob im ersten Se-
mester oder bereits im Master, jeder
der Verantwortung übernehmen
möchte, erhält die Chance dazu.

Da ich wie viele Studenten neu nach
Karlsruhe gezogen bin am Anfang
meines Studiums, ich Anschluss zu
neuen Leuten suchte und mich das
Studium alleine nicht erfüllte, dauer-
te die Überlegung - einer Hochschul-
gruppe beizutreten - nicht lange. So
besuchte ich einige Infoabende. Der
von AIESEC überzeugte mich dabei
von Anfang an. Die Mitglieder vor
Ort repräsentierten das, was ich
suchte. Offene Menschen mit Lust
auf interkulturellen Austausch, Her-
ausforderungen und Spaß an dem
was sie taten.

AIESEC

„Mach die Welt bunter“ – Jedes Jahr
organisieren wir eine internationale
AIESEC Konferenz in Karlsruhe

Während meiner Zeit in AIESEC konn-
te ich viele verschiedene Bereiche
und Positionen ausprobieren. Ich
lernte als Teammitglied auf andere
Mitglieder einzugehen und gemein-
sam eine Konferenz für 50 internatio-
nale Studenten ohne anfängliches
Budget auf die Beine zu stellen. Als
Teamleiterin im Sales Bereich führte
ich Verhandlungsgespräche mit Fir-
men und ermöglichte es Studenten
aus aller Welt ein Praktikum in Karlsru-
he zu machen. Während meiner Zeit
als Bereichsleiterin für die Praktikan-
tenvermittlung wurde ich vor die Her-
ausforderung gestellt verschiedene
Charaktere an einen Tisch zu brin-
gen, ein Team aus ihnen zu formen
und den bestmöglichen Service zu
bieten.

Neben der Teamarbeit gibt es die
Möglichkeiten sein Netzwerk auf
Konferenzen zu erweitern und selber
an unseren Austauschprogrammen
teilzunehmen. Sei es ein Freiwilligen-
projekt oder ein Fachpraktikum im
Ausland, die Möglichkeiten, die AIE-
SEC bietet, sind sehr vielseitig.

Mir hat mein Engagement neben
dem Studium sehr geholfen weiter
aus mir heraus zu kommen, professio-
nell zu agieren, mich zu strukturieren
und nicht vor schwierigen Situatio-
nen zurück zu schrecken. Ich habe
meine Stärken kennen gelernt und
ich habe gelernt mit meinen Schwä-
chen umzugehen.

Und ich habe Spaß gehabt. Freunde
fürs Leben getroffen.
Ich habe mehr als nur studiert.

Wenn du also Lust hast selbst dein
Abenteuer im Ausland zu starten un-
d/oder dir vorstellen kannst, dich bei
AIESEC zu engagieren, dann komm
doch einfach in unserem Büro vorbei
oder nimm Kontakt auf:

AIESEC Karlsruhe
Waldhornstraße 27
76131 Karlsruhe
Mail: karlsruhe@aiesec.de



Ist der christliche Glaube in einer
Welt der Wissenschaft, die uns das
Universum erklärt, noch notwendig?
Hat sich die Welt bzw. das Leben
durch Zufall entwickelt, oder gibt es
da eine schöpferische Intelligenz?
Wofür brauchen wir Gott, wenn wir
doch (fast) alles wissen und selbst er-
schaffen können? Was ist der Sinn
des Lebens? Gibt es ein Leben nach
dem Tod? Und sollte es Gott geben,
interessiert er sich für mich kleinen
Menschen undmein persönliches Le-
ben?

Für uns, die Hochschul-SMD Karlsru-
he, liegt die Antwort auf solche Fra-
gen im Glauben an Gott und sein
Wort, die Bibel. Für uns besteht kein

Widerspruch zwischen Glaube und
Wissenschaft. Wissenschaft muss
nicht von Gott wegführen, sondern
weist auf ihn hin!

Nun kann man aus der sachlichen
Distanz überprüfen, ob ein Glaube
an Gott “rational sinnvoll” ist. Doch
dies ist nur der erste Schritt. Wir laden
dich ein, diese Distanz aufzugeben
um den Beweis zu erhalten, dass der
christliche Glaube wahr ist.

In der Bibel steht: „So sehr hat Gott
die Welt geliebt, dass er seinen einzi-
gen Sohn gab, damit jeder, der an
ihn glaubt, nicht verloren geht, son-
dern ewiges Leben hat.“ Johannes
3,16

Hochschul-SMD Karlsruhe -
denken. glauben. erleben

42 43

ReligionReligion

Diese Zusage Gottes gilt für jeden
Menschen und deshalb sind wir
davon überzeugt, dass Gott sich rie-
sig freut, wenn gerade du ihn genau-
er kennen lernen möchtest.

Als Hochschul-SMD Karlsruhe wollen
wir unseren Glauben offen und au-
thentisch im Studienalltag leben,
christliche Inhalte an den Karlsruher
Hochschulen zum Gesprächsthema
machen und Orte schaffen, wo Du
Christsein erleben und kennenlernen
kannst.

Wir sind eine christliche Gruppe Stu-
dierender des KIT und sämtlicher
Hochschulen aus unterschiedlichen
Konfessionen und Hintergründen.
Uns verbindet der Glaube an Jesus
Christus. Zudem sind wir Teil eines
deutschlandweiten Netzwerks christ-
licher Hochschulgruppen.

Jeden zweiten Dienstagabend tref-
fen wir uns als große Gruppe, haben
Musik, um Gott zu loben und laden
einen Referenten zu Themen ein, die
uns in unserem Glauben beschäfti-
gen und interessieren. Hier bist du
genau richtig, wenn du einfach mal
ganz unverbindlich vorbeischauen
möchtest. Auch treffen wir uns in klei-
neren Gruppen, in denen wir uns nä-

her kennen lernen, in der Bibel lesen
und auf persönlicher Ebene über
den Glauben austauschen.

Gleichzeitig finden regelmäßig
Hochschulaktionen wie Hörsaalvor-
träge oder ein Weihnachtsgottes-
dienst statt, um Gelegenheiten zu
schaffen, mit Kommilitonen über
Gott und den Glauben ins Gespräch
zu kommen. Speziell für internationa-
le Studierende bieten wir sonntag-
abends einen Deutschkurs und ein
internationales Café an, um ihnen
den Einstieg in Deutschland zu er-
leichtern.

Komm gerne mal bei uns vorbei, wir
freuen uns auf dich!

Mehr über uns erfährst du hier:

www.smd-karlsruhe.de

instagram.com/smd.karlsruhe

facebook.com/smdkarlsruhe

karlsruhe@smd.org



Wer sind wir? Als CampusUnion sind
wir die CDU-nahe Hochschulgruppe
am Campus. Wir sind Studenten aller
Fachrichtungen, die sich hochschul-
politisch engagieren und die Studi-
enbedingungen verbessern wollen.
Dabei sind wir zwar kein Teil der CDU,
haben aber durch unsere Nähe die
Möglichkeit, auf Kommunal-, Lan-
des- und Bundesebene unsere Vor-
stellungen zu kommunizieren und so
auf die Politik einzuwirken – beispiels-
weise setzen wir uns dafür ein, die
Rundfunkbeiträge für Studenten auf
5,00 € im Monat zu begrenzen. Was
machen wir? Unsere Aktivitäten um-
fassen sowohl überregionale als
auch hochschul- und gruppeninter-
ne Veranstaltungen.

• Auf überregionaler Ebene sind vor
allem die RCDS-Delegiertenver-
sammlungen zu nennen, da wir
hier die Möglichkeit haben, lan-
des- und bundesweite politische
Fragen mitzuentscheiden. Außer-
dem gibt es spannende politi-
sche Informationsfahrten, aber
auch gesellige Veranstaltungen
wie einen gemeinsamen Wasen-
besuch.

• Am KIT setzen wir uns für pragma-
tische und ideologiefreie Hoch-
schulpolitik ein – zum Beispiel da-
für, dass die Online-Wahlen auch
nach der Pandemie erhalten blei-
ben. Unsere Vorstellungen brin-
gen wir einerseits im Studieren-
denparlament ein, wo wir mit drei
Sitzen vertreten sind, andererseits
aber auch in diversen KIT-Senats-
kommissionen, etwa der KIT-PLUS-
Kommission, die sich mit der Qua-
litätssicherung von Studiengän-
gen beschäftigt. Wer also Ideen
hat, wie das Studium oder die
Verfasste Studierendenschaft ver-
bessert werden kann, ist bei uns
genau richtig!

• Zuletzt haben wir auch unsere
gruppeninternen Aktionen. Bei
unseren regelmäßigen Treffen,
planen wir unsere Vorhaben und
tauschen uns bei dem einen oder
anderen Bier über Politik aus. Zu-
sätzlich gibt es beispielsweise Vor-
träge von Politikern, gemeinsame
Weihnachtsmarktbesuche und
vieles mehr!

Ring Christlich-
Demokratischer
Studenten
(RCDS)

Kontakt? Wenn du Lust hast, mehr
über uns zu erfahren, schreib einfach
eine Mail an info@rcds-karlsruhe.de.
Außerdem sind wir auch über Face-
book und Instagram erreichbar.

Warum Glauben Menschen heute
immer noch an Gott? Ist das nicht
voll langweilig? Fragen, die du dir
vielleicht auch schon einmal gestellt
hast. Wir als SfC Karlsruhe wollen dir
zeigen, dass ein Leben mit Gott alles
andere als langweilig ist. Wir sehen
Tag für Tag, dass Gott uns liebt und
einen perfekten Plan für unser Leben
hat und es ist einfach richtig cool das
mit vielen anderen Studenten aus
Karlsruhe zu erleben. Wir sind eine
christliche Hochschulgruppe und
treffen uns jeden Donnerstagabend
zum gemeinsamen offenen Abend.
Dort machen wir Lobpreis, hören ei-
nen Input und haben einfach Ge-
meinschaft durch Gespräche oder

beim Stammtisch danach. Aber SfC ist
noch so viel mehr als das. Wir treffen
uns zum Fußball spielen, zum Gelände-
spiel im Schlossgarten, zu Kneipentou-
ren durch die Stadt, in WGs zum
Abendessen oder was Studenten
eben sonst noch so einfällt. Wir würden
uns mega freuen, wenn du auch mal
donnerstags oder bei einer von vielen
Aktionen dabei bist und wir dich ken-
nen lernen dürfen!

Kontakt:
Instagram: sfckarlsruhe
www.sfc-karlsruhe.de
info@sfc-karlsruhe.de

SfC Karlsruhe –
Studenten
für Christus

Religion
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kine

Bei kine (Karlsruher Initiative zur nach-
haltigen Energiewirtschaft) setzen wir
uns dafür ein, die Energiewende vor-
anzubringen. Dafür informieren wir
interessierte Mitstudent*innen durch
spannende Vortragsreihen, Exkursio-
nen und Filmvorstellungen zu dem
Thema Nachhaltigkeit. In techni-
schen Projekten setzen wir uns z.B. für
mehr Solaranlagen auf dem Cam-
pus ein oder bauen ein Windrad
selbst.

Weitere Infos und aktuelle Termine
findest Du auf unserer Website
(www.kine-ev.de). Wenn Du über
aktuelle Vorträge und Exkursionen
auf dem Laufenden gehalten wer-
den möchtest, melde dich bei der
KIT-mailingliste:
kine-newsletter@kit.edu an.

Du willst dich durch praktische Erfah-
rungen weiterentwickeln und an
spannenden Projekten mitarbeiten?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Bei delta lernst du, die Theorie in die
Praxis umzusetzen und dich auf das
Berufsleben vorzubereiten. Wir arbei-
ten mit renommierten Unternehmen
wie beispielsweise AUDI zusammen
und blicken auf erfolgreich durchge-
führte Projekte zurück. Hast du Lust
bei uns einzusteigen? Dann schau
bei einem unserer MontagsMeetings
vorbei oder schreib uns.

Delta
Karlsruhe

Instagram: delta_karlsruhe
Website: www.delta-karlsruhe.de

LEAN

Die LEAN Hochschulgruppe besteht
aus motivierten und engagierten
Studierenden, welche sich mit der
Philosophie und den Methoden des
Lean Managements befassen. Wir
veranstalten wöchentliche Sitzungen
mit spannenden Vorträgen, gehen
zu Unternehmen vor Ort, um unser
Wissen praktisch anzuwenden und
organisieren viele verschiedene
Workshops für unsere Mitglieder.
Werde auch Du Teil der großen Ge-
meinschaft mit 75 Studierenden, ent-
wickle dich weiter und wende Lean
im späteren Berufsalltag an. Schau
doch mal rein auf www.lean-hsg.de
und komm vorbei!

Wirtschaft
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Du willst …

… Projekterfahrung in der Beratung
sammeln?
… neue Leute kennenlernen?
… bei Workshops deinen Horizont er-
weitern?
… ein Magazin mitgestalten?
... bei der Organisation von Crashkur-
sen für Studenten mithelfen?
… eine vielfältige Vereinskultur mit
zahlreichen Teamevents erleben?
… Engagement, Weiterentwicklung
und Spaß in einzigartiger Weise ver-
binden?

Das und noch viel mehr ermöglicht
Dir fuks, die fachübergreifende Un-
ternehmensberatung Karlsruher Stu-
denten. Egal ob im Geschäftsbe-
reich Beratung, dem Karlsruher Trans-
fer, dem Studenten-Service, dem
Marketing- oder IT-Team, wir suchen
immer neue, engagierte Mitglieder
aller Fachrichtungen.

Interesse geweckt? Dann besuche
einfach unseren Infoabend, bei dem
Du unser Team in einer lockeren At-
mosphäre kennenlernst und erfährst,
welche Einstiegsmöglichkeiten Dir
fuks bietet.

Nähere Informationen zu den Treffen
und zu fuks allgemein findest Du
auch im Internet unter:
www.fuks.org.

Wir freuen uns auf dich!

Infos: kontakt@fuks.org

fuks
work hard -
play harder

Enactus ist die weltweit größte stu-
dentische non-profit Organisation,
die die nächste Generation von un-
ternehmerischen Führungskräften
motiviert, Innovationen und unter-
nehmerische Ansätze zu nutzen, um
Menschen in Not zu helfen und die
Welt zu verbessern. Das internationa-
le Enactus-Netzwerk besteht aus
über 70.000 Studierenden, Vertretern
von 550 Unternehmen und 1.700
Hochschulen in 36 Ländern. Die ge-
meinsame Grundidee, die Welt im
Kleinen zu verbessern, verbindet Mit-
glieder von Enactus auf der ganzen
Welt.

Bei Enactus KIT e.V. engagieren sich
über 80 Studierende aus allen ver-
schiedenen Studiengängen aller
Karlsruher Hochschulen in 6 verschie-
denen Projekten, um mit unterneh-
merischen Ansätzen wirtschaftlich,
ökologisch und sozial nachhaltige
Start Ups zu gründen und somit Men-
schen weltweit zu helfen. Dabei set-
zen wir unser Wissen in eigenständi-
gen Projekten praktisch um, lernen
die Projektarbeit im Team und haben
viel Spaß bei zahlreichen Team-
Events. Gemeinsam mit anderen ge-
meinnützigen Vereinen, Lehrstühlen,

engagierten Unternehmen und Ein-
zelpersonen ist es unser Ziel, für aktu-
ell gesellschaftlich relevante Proble-
me eine effektive Lösung zu finden.

Wenn du gemeinsam mit uns die
Welt ein kleines Stück verbessern
möchtest, viele motivierte Karlsruher
Studierende kennenlernen möch-
test, dann bist du bei uns genau rich-
tig!

Weiter Informationen findest du un-
ter: www.enactus.de/karlsruhe oder
besuche uns auf Social Media!

Enactus
KIT e.V.

Wirtschaft
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Bei KITcar entwickeln wir gemeinsam
ein autonomes Modellfahrzeug, um
uns beim jährlichen Carolo-Cup mit
internationalen Teams anderer
Hochschulen zu messen. Wenn du
Spaß am Modellbau hast, gerne an
der Programmierung des Autos mit-
wirken, oder dich an der Organisati-
on beteiligen möchtest, bist du bei
uns herzlich Willkommen!

Einblick in unsere Arbeit geben unse-
re Social Media Kanäle: @kitcar-
team auf Facebook, Twitter, You-
Tube und Instagram. Weitere Infor-
mationen erhältst du unter www.kit-
car-team.de

KITcar linkit

linkit ist die Industrie 4.0 und Data Sci-
ence Hochschulgruppe am KIT. Bei
linkit setzen wir uns mit der digitalen
Transformation in der Industrie aus-
einander und möchten Studenten
wie dich in den Themenfeldern Data
Science, Machine Learning, Smart
Robotics und IoT über das Studium
hinaus qualifizieren. Wir vermitteln dir
das nötige Hintergrundwissen damit
du es in Data Science Challenges
oder hardwarenahen Robotik-Pro-
jekten anwenden kannst. Außerdem
kommst du durch lehrreiche Vorträ-
ge, Workshops und Exkursionen in
Kontakt mit Unternehmen, welche
du in externen Projekten bei der digi-
talen Transformation unterstützen
kannst.

Akaflieg
Karlsruhe

Wir sind eine Gruppe von Studieren-
den, die unter demMotto „Forschen,
Bauen, Fliegen“ ihre eigenen Flug-
zeuge entwickeln und damit einen
Beitrag zur Weiterentwicklung der
Luftfahrt leis-ten. Unser aktuelles Pro-
jekt „AK-X“ hat zum Ziel, eine Leis-
tungssteigerung durch eine Wider-
stands-reduktion zu erzielen. Der linke
Flügel, der Rumpf sowie ein Winglet
sind bereits fertiggestellt. Aktu-ell ar-
beiten wir an der Steuerung, den
Fahrwerken und dem rechten Flügel.
Als Dank für dein Engage-ment
kannst du deine Segelflugausbildung

bei uns machen und/oder dich für
den Kunstflug oder Mo-torsegelflug
weiterbilden. Aktuell stehen dafür 3
unserer selbstgebauten Prototypen
und 4 Serien-flugzeuge zur Verfü-
gung.

Schau gerne auf unserer Homepage
vorbei: akaflieg-karlsruhe.de
Oder melde dich unter:
akaflieg@akaflieg.uni-karlsruhe.de
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Verfasste Studierendenschaft
Karlsruher Institut für Technologie

Adenauerring 7
76137 Karlsruhe

0721/608-48460
asta-kit.de


